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A 485-1 s (1) PU- 5   1  250,00 

PU+ 10   4  100,00 

A 485-1 s (2) PU- 15   5  30,00 

PU+ 4   -  250,00 

A 485-1 s (3) PU- 11   4  100,00 

PU+ 6   1  200,00 

B 485-1 a II (1) PU- 2   -  400,00 

PU+ 21   8  10,00 

B 485-1 b II PU- 1   -  500,00 

PU+ 15   6 + 2 x  485-2 30,00 

B 485-1 y II PU- 16 1  6  30,00 

PU+ 8   2  150,00 

B 485-1 z II PU- 3   2  300,00 

PU+ 17   7  20,00 

F 4850-1 z (2) PU- 15   3  30,00 

PU+ 12   3  50,00 

B 485-3 cc I PU- 16 1  3  30,00 

PU+ 14   3  30,00 

B 485-3 cc II (2) PU- 18   2 + 1 x „485-1“ 20,00 

PU+ 32   7  4,00 

E 4850-3 cc PU- 24   12 + 2 x „4850-1“ 5,00 

PU+ 36   5  2,00 

B 49-1 II PU- 1   1  500,00 

PU+ 6   3  200,00 

B 49-1 d II (1) PU- 2   -  400,00 

PU+ 30  + 4 x SoPA 1 + 7 x Vorv. & 2 x SoPA 4,00 

B 49-1 z II (1) PU- 13   4  50,00 

PU+ 3   2  300,00 

F 4900-1 (2) PU- 29   9  4,00 

PU+ 28   16  4,00 
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VORBEMERKUNGEN: 

Vorbemerkungen: 

Die Änderungen der Katalogpreise beruhen auf den neusten Untersuchungen und dem Auswerten der vorhandenen EM der Sammlungen 

und Dubletten Herbig, Brandenburger und Dr. Baldes. Im hochpreisigen Bereich wurden zusätzlich noch acht Fehllisten ausgewertet, um 

hier eine noch breitere Basis und Genauigkeit zu bekommen – die angegebenen Preise in der Änderungsliste beziehen sich  auf diese Liste.  

Sind einzelne EM postfrisch oder auf Brief nicht oder noch nicht belegt, wurde ein  -,-  eingesetzt. Einige wenige EM konnten  noch nicht ab-

schließend geklärt werden. Um dies zu dokumentieren, wurde der Preis kursiv angesetzt.  

Auflagen:  

Die neuen Auflagen der LR 4 (siehe RB 79) sind aufgenommen. Die Katalogredaktion geht davon aus, dass es sich um sehr  seltene EM 

handelt. Da aber noch keine Rückmeldungen vorliegen, werden diese zunächst kursiv bewertet. 

Wo sinnvoll wurden die entfallenen Auflagen der 3. überarbeiteten Katalogauflage wieder aufgenommen und die Preise dafür zunächst 

kursiv in Ansatz gebracht. 

Die Auflage B 432-1 z II (3/1) wird zukünftig als B 432-1 z II (4) geführt und die Unterauflagen wie folgt neu geordnet: 

Die Besonderheit QT | DLT wird zukünftig als (1/1), (2/1), (3/1) usw. geführt. 

Die Besonderheit Zählwerksfehler als (1/2), (2/2), (3/2) usw. 

Die Besonderheit kleine Zähnungslöcher der Mittelperforation bei gleichem Druckbild als (1/3), (2/3), (3/3) usw. (Preise wie bei PU kursiv) 

Dadurch lassen sich alle wesentlichen Besonderheiten einer Auflage eindeutig beschreiben. 

Bei den wenigen Besonderheiten der Stempelstellung & Farbe der amtlichen Provisorien bleibt die Bezeichnung (1/1) wie bisher bestehen. 

Pergaminunterschiede: 

Durch aktuelle Forschungsergebnisse musste die Anzahl der EM mit PU komplett neu gefasst werden. Die Kriterien für PU wurden neu 

erar-beitet und erfassen nun auch die visuell sichtbaren Strukturunterschiede des Pergamins. Alle aufgeführten Pergaminunterschiede sind 

sehr sicher nachgewiesen. Etliche PU sind allerdings nur in wenigen Exemplaren belegt, so dass hier noch weiterer Klärungsbedarf besteht.  

Da es nur wenige spezialisierte PU-Sammler gibt, ist die Preisgestaltung bei PU nur begrenzt möglich und die Preise sind deshalb kursiv ge-

halten und sollen der Orientierung dienen. Es gibt hier etliche Unikate und immer wieder Neuentdeckungen, so dass dieser Bereich in der 

neusten Katalogfassung nur eine Orientierungshilfe für den interessierten Sammler geben kann. 

Es wurden die Bezeichnungen PU-/PU+, in wenigen Fällen zusätzlich die Bezeichnungen PU--/PU=/PU++ verwendet, mit denen die unter-

schiedlichen Pergamin-Arten für die einzelnen EM beschrieben werden können. Dieses System hat sich von allen bisherigen Beschreibungs-

versuchen als das praktikabelste herausgestellt.  

Nicht als PU erfasst wurden vorkommende EM mit zum Teil deutlich sichtbaren Unterschieden zwischen einzelnen Exemplaren aus 

verschie-denen Druckrollen (siehe auch die Untersuchungen zu den Rollenunterschieden). 

Briefe: 

Die Preisansätze für Briefe werden nachgeliefert, sobald die Diskussion über die vorgeschlagenen Preisänderungen der postfrischen Erhal-

tung abgeschlossenen ist. Möglich und diskutiert wird ein prozentualer Auf- oder Abschlag auf die Postfrisch-Preise oder ein eigenes Preis-

raster für die Brief-Preise. Hierzu bitten wir um entsprechende Beiträge aus dem Kreis der Mitglieder. 


